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Aufgabe 15

a) Alle Exponenten von x müssen ungerade sein, weil die Funk-
tion f ungerade sein soll. Die Vorgabe einer der Nullstellen (x = 3)
schließt die Existenz weiterer Nullstellen nicht aus, sie sollen dabei
ebenfalls punktsymmetrisch zum Ursprung verteilt sein:

f (x) = x · (x − 3)(x + 3)

= x · (x2 − 9)

= x3 − 9x1

f (x) = x · (x − 3)(x + 3)(x − 2)(x + 2)

= x · (x2 − 9)(x2 − 4)

= x · (x4 − 4x2 − 9x2 + 36)

= x · (x4 − 13x2 + 36)

= x5 − 13x3 + 36x1

b) Alle Exponenten von x müssen gerade sein, weil die Funkti-
on f gerade sein soll. Die Vorgabe einer der Nullstellen (x = −3)
schließt die Existenz weiterer Nullstellen nicht aus, sie sollen dabei
ebenfalls achsensymmetrisch zur y-Achse verteilt sein:

f (x) = (x − 3)(x + 3)

= x2 − 9x0

f (x) = (x − 3)(x + 3)(x − 2)(x + 2)

= (x2 − 9)(x2 − 4)

= x4 − 4x2 − 9x2 + 36

= x4 − 13x2 + 36x0
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c) Der höchste Exponent von x soll 4 sein, damit die Funktion den
Grad 4 hat:

f (x) = x4 − 1

= x4 − 1x0

f (x) = (x − 1)(x + 1)(x − 1)(x + 1)

= (x2 − 1)(x2 − 1)

= x4 − x2 − x2 + 1

= x4 − 2x2 + 1x0

Aufgabe 16

f (x) = 0,5x3 − 2,5x2 + x + 2

Um die eigentlichen Nullstellen

x1 ≈ −0,68 x2 ≈ 1,36 x3 ≈ 4,32

annähernd zu bestimmen müssen wir eine etwas größere Werteta-
belle ausfüllen:

x f (x)

−2 −14

−1,9 −12,35
...

...

−0,7 −0,1

−0,6 0,39
...

...
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x f (x)
...

...

1,3 0,17

1,4 −0,13
...

...

4,3 −0,17

4,4 0,59

5 7

Damit haben wir allerdings nicht nur gezeigt, dass es mindestens
drei Nullstellen gibt sondern auch dass wir alle gefunden haben,
weil eine Funktion vom Grad 3 höchstens drei Nullstellen besitzen
kann.


